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DU BIST WAS GANZ 
BESONDERES



Als du auf die Welt kamst, haben deine Eltern mich gefragt, ob ich 
dich begleiten möchte und für dich da sein kann, bis du groß bist, 
denn ich glaube, das ist damit gemeint, wenn man Patin oder Pate 
wird. Wir kennen uns also schon dein ganzes Leben lang. Ist das 
nicht verrückt?
Ich war bei deiner Taufe dabei, habe dich gehalten, ein Versprechen 
gegeben in der Kirche – dir und mir und deinen Eltern. Und ich habe 
dich aufwachsen sehen. 
Und heute ist nun schon – für dich wahrscheinlich endlich! – der Tag 
deiner Erstkommunion! Ich bin stolz und froh, dass ich diesen Tag 
mit dir und allen deinen Lieben feiern darf. 



Dieses Buch ist nur für dich. Es soll dich an 
diesen unvergesslichen und besonderen Tag 
erinnern. Und es soll dich immer wieder daran 
erinnern, dass du für mich etwas ganz Besonderes 
bist – mein Patenkind eben. Das heißt: Du bist zwar nicht   
mein Kind, aber du bist doch auch ganz anders als die  
übrigen Menschen in meinem Leben – irgendwie näher dran. 
Nicht nur heute, am Tag deiner Erstkommunion, sondern 
auch an jedem anderen Tag.

Alles Liebe, deine Patin /dein Pate



So lange hast du dich auf diesen Tag vorbereitet, so lange darauf 
hingefiebert – jetzt ist er endlich da! Und damit du all das Schöne dieses 
Tages nicht vergisst, ist auf den folgenden Seiten Platz, die wichtigsten 
Dinge aufzuschreiben und festzuhalten.
Und das beginnt wohl damit, dass du hier einträgst, 
wer du bist und wem dieses Album eigentlich gehört.

Ich heiße 

Ich bin       Jahre alt und wohne in 

Zu meiner Familie gehören noch

 

Meine liebste Freizeitbeschäftigung ist

In der Schule mache ich am liebsten

Mein bester Freund/meine beste Freundin heißt



Das mag ich an meinem Zuhause:

Das mag ich nicht:

Das würde ich mir wünschen:

In meinem Zimmer ist mir wichtig:

Meine Lieblingsfarbe:

Wenn ich Musik höre, höre ich am liebsten:

Das sind meine Stärken:

Das kann ich nicht so gut:



DAS WAR WAS GANZ BESONDERES!

Du kannst dich sicher nicht mehr an deine Taufe erinnern, dafür 
warst du noch zu klein. Aber ich war dabei und erinnere mich 
genau an diesen Tag!
Dir wurde mit Chrisamöl ein Kreuz auf die Stirn gezeichnet. Und 
der Priester hat dir ein bisschen Wasser über den Kopf gegossen. 
Es gab noch mehr Zeichen – das Taufkleid, die Taufkerze –, aber 
sie alle wollen nur deutlich machen: An diesem Tag wurdest du 
in die große Gemeinschaft der Christen aufgenommen.
Damals haben deine Eltern und ich für dich gesprochen: das 
Vaterunser, das Taufbekenntnis. Du konntest ja noch nicht reden! 
Am Tag deiner Erstkommunion kannst du jetzt selbst sagen, dass 
du zu dieser großen Familie der Christen gehören möchtest. 



Vielleicht schaust du mal mit Mama und Papa nach, wann deine Taufe war, 
falls du es nicht mehr weißt, und trägst es hier ein? Oder du fragst mich – 
diesen besonderen Tag werde ich sicher nicht vergessen!

Ich wurde getauft am                   in 

in der Pfarrgemeinde

Meine Taufpaten heißen
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